
651

Ablauf der Referendumsfrist: 23. September 1953

#ST# Bundesbeschluss
über

die Errichtung einer Gesandtschaft in Afghanistan

(Vom 19. Juni 1953)

Die Bundesversammlung
der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vom 1. Juni 1953 1),

beschliesst:

Art. l

Der Bundesrat wird ermächtigt, in Afghanistau eine Gesandtschaft zu
errichten.

Art. 2

Der Bundesrat wird beauftragt, diesen Bundesbeschluss gemäss dem
Bundesgesetz vom 17. Juni 1874 betreffend Volksabstimmung über Bundes-
gesetze und Bundesbeschlüsse zu veröffentlichen und den Zeitpunkt seines
Inkrafttretens festzusetzen.

Also beschlossen vom Nationalrat,

Bern, den 19. Juni 1958.

Der Präsident : Th. Holenstein
Der Protokollführer: Ch. Oser

Also beschlossen vom Ständerat,

Bern, den 19. Juni 1958.

Der Präsident: Schmuki

Der Protokollführer: F.Weber
l) BEI 1958, II, 601.
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Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

Der vorstehende Bundesbeschluss ist gemäss Artikel 89, Absatz 2, der
Bundesverfassung und Artikel 8 des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1874 be-
treffend Volksabstimmung, über Bundesgesetze, und Bundesbeschlüsse zu
veröffentlichen.

Bern,den19. Juni 1953,

Im Auftrag des Schweizerischen Bundesrates,

Der Bundeskanzler:
1220 Ch. Oser l

Datum der Veröffentlichung 25. Juni 1953
Ablauf der Referendumsfrist 23. September 1953
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